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Pressemitteilung 58 - 2007

Brüssel, 23.Oktober 2007 

Andreas Schwab (EVP-ED/CDU): 
Nach dem Ende des Wahlkampfs in der Schweiz: Probleme anpacken
Schwab begrüßt Fortsetzung der Forschungskooperation mit der Schweiz

Der südbadische Europaabgeordnete und binnenmarktpolitische Sprecher der CDU/CSU 
Gruppe im Europäischen Parlament, Andreas Schwab, hat die Zustimmung des Europäischen 
Parlaments zum Abschluss des Abkommens über wissenschaftlich-technische 
Zusammenarbeit mit der Schweiz begrüßt. "Die Schweiz wird hierdurch weiter in den 
Europäischen Forschungsraum integriert. Hiervon können beide Seiten nur profitieren."

Durch den Beschluss des Parlaments wird die Schweizerische Eidgenossenschaft auch 
weiterhin in Forschungsprogramme, aktuell das Siebte Rahmenprogramm für Forschung
und Entwicklung (RP7), integriert. Die Schweiz hatte die EU um die Erneuerung des
Abkommens ersucht.

Schwab, der Mitglied der Delegation des Europäischen Parlaments für die Beziehungen zur 
Schweiz ist, weiter: "Jetzt, wo die Wahlen in der Schweiz vorbei sind, müssen sich alle 
wieder auf die politischen Kernaufgaben konzentrieren. Denn in einigen Bereichen der 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit gibt es Probleme, die zu lösen sind", fordert Schwab. 
Besonders wichtig sei eine Lösung der Problematik der Vollzugskostenbeiträge. 
Unternehmen mit Hauptsitz im Zollgrenzgebiet sollten generell von derartigen Regelungen 
ausgenommen werden. "Das wäre auch ein Signal für eine gute grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit", so Schwab. 

Auch solle sich die Schweiz weiterhin für eine "bestmögliche Regelung für beide Seiten" in 
den Verhandlungen über den Europäischen Zollkodex einsetzen, damit die 
Wirtschaftstätigkeit im Grenzgebiet nicht nachhaltig gestört werde, so der Europaabgeordnete 
abschließend. 
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